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 „Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir.“
 2.Sam.7,22
es gibt Bibelverse, die sprechen 
mich sofort an, weil ihre Aussage 
auf den ersten Blick sehr eindeutig 
ist. Müsste ich diesen Vers mit mei-
nen eigenen Worten wiedergeben, 
dann könnte ich es so zusammen-
fassen: Es gibt keinen größeren Gott 
außer den Gott der Bibel.
Klar, logisch und für manchen 
Rundbrief-Leser ist das selbst-
verständlich - dieser Gott ist der 
Größte!
Aber ist uns das tatsächlich auch 
im Alltag so bewusst?  Seit es die 
Menschheit gibt, macht sie sich ihre 
eigenen Götter. Während man von 
der Antike her Gottheiten für be-
stimmte Lebenslagen kennt, gibt es 
in unserer monotheistisch-christlich 
geprägten Welt ebenfalls zahlrei-
che Gottheiten. Diese sind nicht 
immer so eindeutig zu erkennen 
und täglich wandern wir durch ein 
Minenfeld von Versuchungen. Der 
Klassiker unter diesen Gottheiten ist 
das Geld. Eine große Rolle spielen 
zudem  gesellschaftlicher Einfluss, 
die Arbeitsstelle und die Gesund-
heit des eigenen Körpers.  Und es 
kommen neue Gottheiten hinzu. Sie 
heißen Gender-Ideologie, Ökologie 
oder der Kampf gegen den Klima-
wandel. Meine Gottheiten sind eher 
klein, aber sie nehmen mich trotz-
dem in Beschlag. Dazu zählen das 
Fahrrad, der Fußball und das neue 
Auto. Einziger Trost: diese Gotthei-
ten sind veränderlich. Und trotz aller 
Hingabe für diese irdischen Dinge 
bleibt festzuhalten, dass unser Gott 
größer, mächtiger und kaum mit 
etwas anderem zu vergleichen ist. 
Es gibt keinen besseren Gott!
Das erlebt auch David. Gott ver-
heißt ihm eine ganz große Karriere. 
Er soll König von Israel werden! Gott 
erwählt einen Schafhir-
ten. Er wendet sich einem 
einfachen Menschen zu. 
David ist nicht der macht-
volle Superman, sondern 
einer aus dem Volk. Er ist 
auch ein Mann ohne blü-
tenweiße Weste. Er weiß 
von seinen Verfehlungen 
und bekennt dies demütig vor Gott. 
David erkennt auch, dass Gott 
sein Herr ist. Bei ihm stimmt 
die Einstellung. Vielleicht 
macht Gott ihn gerade 
deswegen zum König 
von Israel? 
Erkennen wir unseren Gott als 
unseren Herrn, dann rücken die 
anderen Gottheiten in den Hin-
tergrund. Es erscheinen Dinge, die 
uns einst viel bedeuteten in einem 
anderen Licht! Und wir können 
Gottes Zuwendung erleben, indem 
wir plötzlich eingesetzt sind um zu 
gestalten. 
In diesem Sinne eine schöne 
Frühsommerzeit wünscht 
Ihr/ Euer Jens Janeck
JJ war viele Jahre ehren- und hauptamt-
lich bei esta e.V. tätig und ist Vielen durch 
seine interessanten Geschichten als Gör-
litzer Nachtwächter bekannt. 
Sein Haupttätigkeitsfeld ist 
derzeit am Berzdorfer See 
auf der „Insel der Sinne“. 
Er ist Vater von 2 Jungen, 
verheiratet mit Christina 


































4.5. Gaudi-Olympiade am Berzdorfer See für die ganze Familie
11.00-16.00 Uhr, Nordstrand am Berzdorfer See
6.5. OB-Wahlforum „Jugend im Gespräch mit Sebastian Wippel, AfD“
18.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“ Die OB-Wahlforen „Jugend im Gespräch…“ 
sind Kooperationsveranstaltungen von Second Attempt e.V. als Träger des „A-
Team“, CaTeeDrale e.V., Jugendring Oberlausitz e.V. und esta e.V.. Sie haben 
zum Ziel, Jugendliche im Superwahljahr 2019 ins Gespräch mit den Görlitzer 
Oberbürgermeister-Kandidaten zu bringen sowie demokratische Beteiligung zu 
fördern. Die Kommunalwahl findet am 26. Mai statt.
10.5. OB-Wahlforum „Jugend im Gespräch mit Octavian Ursu, CDU“  
18.00 Uhr, Stadtpark - im Rahmen der Veranstaltung „MayDay“
10.-12.5. TEN SING-Probenwochenende, Jugendhaus „Wartburg“
14.5. OB-Wahlforum „Jugend im Gespräch mit Jana Lübeck, DIE LINKE“ 
18.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
15.5. OB-Wahlforum „Jugend im Gespräch mit Franziska Schubert, BfG, 
Bündnis90/Die Grünen, Motor Görlitz“, 18.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
15.5. Mitgliederversammlung esta e.V.
19.00 Uhr, Kellerkirche im Jugendhaus „Wartburg“
Herzliche Einladung an Mitglieder und Freunde unseres Vereins!
18.5. Regionaler Kinder- und Jungschartag mit Tag der offenen Tür & Fahrrad-Spon-
sorenrallye, 10.00-17.00 Uhr, Dietrich-Heise-Schule & Jugendhaus „Wartburg“
Das Mega-Programm für Kinder von 6-12 Jahren! Dietrich-Heise-Schule und 
Jugendhaus „Wartburg“ öffnen ihre Türen und laden ein zu Spielen, Mitmach-
programm und leckerem Essen. Familien sind herzlich willkommen! Die Rallye-
Anmeldeunterlagen sind im Jugendhaus „Wartburg“ erhältlich.
24.5.. Lebenslieder-Reise – Songpoesie und Texte von und mit Martin Buchholz
19.30 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
Karten zu jeweils 15,- € (13,-€ ermäßigt) sind erhältlich in der Kerzengalerie, Gärt-
nerei Gahmann und im Jugendhaus „Wartburg“.
25.5. Frühstückstreffen für Frauen - „Die Qual der Wahl“ – Entscheiden tut weh!
9.00-12.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
Karten zu jeweils 12,- € erhältlich in der Kerzengalerie, Gärtnerei Gahmann und 
im Jugendhaus „Wartburg“.
27.5. Mitarbeiterkreis - Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
1.6. TenSing-Premiere „Zeitgeist“ ,17.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
6.6. 175 Jahre CVJM – Geburtstagsparty
Ein großes Geburtstagsfest, zu dem Groß und Klein herzlich eingeladen sind! Mit 
Hüpfburg, Musik, Sport & Spiel, leckerem Essen & Konzerten am Abend; Die Ge-
burtstagsfeier ist eine Kooperationsveranstaltung Görlitzer Vereine (CVJM, esta 
e.V., moKJa), 11.00-21.00 Uhr, Marienplatz
14.6. Afrika-Party mit Ibrahim & Friends
16.30 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“ Herzliche Einladung, einzutauchen in die af-
rikanische Kultur mit ihren heißen Rhythmen, typischen Köstlichkeiten, Beats 
und Mode. Gestaltet wird dieser Nachmittag für die ganze Familie von nigri-
schen Freiwilligen aus ganz Deutschland.
21.6. Kickstarter - der Jugendgottesdienst mit Kick
19.00 Uhr, Reformierte Gemeinde
22.6. Arbeitseinsatz für das Jugendhaus „Wartburg“, 8.00 Uhr
24.6. Sommerfest esta e.V.
Herzliche Einladung an Mitglieder & Freunde unseres Vereins!, 18.00 Uhr
29.6. Sommerfest 20 Jahre Lebenshof gGmbH
Lebenshof Ludwigsdorf
Liebe Freundinnen, liebe Freunde,  
 
RÜCKBLICK: JESUSHOUSE
Nach zwei Jahren war wieder „JesusHouse“ in Görlitz. Diese Jugendevangelisation vom 5.-9. März stand unter dem 
Thema „follow“. Ab Dienstag gab es täglich ab 17 Uhr Imbiss, Sport und Spiele. Von 18 bis 19 Uhr war ein Programm mit 
verschiedensten Aktivitäten am Start - und natürlich der Predigt. Zu Beginn sangen alle gemeinsam mit wechselnder 
Bandbesetzung den Refrain des Liedes „I follow you“. Danach begrüßten die Moderatoren (Hannah u. Charlotte Henkel, 
Christopher Milz) das Publikum und stellten den Prediger Matthias Pommeranz, genannt ‚Pastor P.‘, vor. Desweiteren 
war immer eine besondere Person zu Gast, die dann auf der Bühne interviewt wurde. Zwei Beispiele hierfür waren ein 
Schafhirte und ein Fahrlehrer aus der „Fahrschule mit Bernd“. 
Zwischendurch wurden immer wieder Lieder vorgetragen oder gemeinsam gesungen bis Matthias seine Predigt hielt. 
Jeden Tag hatte er einen anderen Schwerpunkt zum Thema - von „Warum will Jesus dich als Follower?“ über „Achtung 
Funkloch!“ bis hin zu „Retweet praktisch“ am Samstag. Was ich persönlich sehr cool fand, war eine Aktion am letzten 
Tag, bei der wir bunte Armbänder in unterschiedlichen Farben möglichst schnell hochhalten mussten. Was ich außer-
dem mitgenommen habe, ist ein Schlüssel. Wir konnten an einem Tag ein Schloss beim Thema „Bleib verbunden“ 
an einen großen Fisch hängen und uns den Schlüssel behalten. Danach gab es immer eine Bar mit Getränken und 
verschiedensten Essenskreationen: von Obst-Käse-Spießen über belegte Brötchen bis hin zu Kuchen und natürlich 
Pizza. Im hinteren Teil des großen Saals in der Wartburg waren der lange Tischkicker und eine Tischtennisplatte aufge-
baut. Diese wurden ausgiebig und sehr intensiv genutzt. Bei Gesprächen mit allen möglichen Leuten konnte man viele 
Kontakte knüpfen. Vorn, neben der Bühne, stand der sogenannte „Stammtisch“, wo Fragen von Pastor P. beantwortet 
wurden oder man quatschte einfach so miteinander. Zwar gab es ein offenes Ende, doch viele - vor allem Jugendliche 
- blieben bis circa 22 Uhr und hatten sichtlich Spaß beim Tischtennisspielen. Im Großen und Ganzen war es eine sehr 
erfüllende Zeit und ich werde mich gern wieder daran erinnern. Ich möchte mich nun im Namen aller bei den Mitwir-
kenden - bei der Moderation, der Band, den Gästen, den Leuten, die das Essen vorbereitet und im Hintergrund mitge-
wirkt haben, auch beim Publikum, und vielen mehr - recht herzlich bedanken für diese tolle Zeit! Ich hoffe, Ihr kommt in 
zwei Jahren wieder zu JesusHouse!
Margareta Gintschel 
Margareta ist 14 Jahre alt, Schülerin, Konfirmandin der Reformierten Gemeinde und besucht in Ihrer Freizeit u.a. den Mädchen-Tee-




Am 31.01.2019 endete ganz offiziell die Schulclub-
arbeit im Annengymnasium - nach über 20 Jahren. 
Die Schüler waren traurig, dass es die Schule nicht 
schaffte, die neu eingestellten Schulsozialarbeiter und 
die Schulclubarbeit unter ein Dach zu bekommen. 
Durch den prekären Platzmangel am Annengymna-
sium musste eine Entscheidung getroffen werden. 
Der Schulclub musste weichen. Trotzdem können wir 
zurückblicken auf viele schöne Jahre dieser dankbaren 
Arbeit.   
Gottes Plan wird sichtbar: Da, wo sich Türen schließen, 
gehen andernorts welche auf. Und so ergab es sich, 
dass bereits Wochen zuvor an der Oberschule Innen-
stadt der Wunsch nach einem Schulclub aufkam. Für 
uns als Verein bieten sich somit neue Chancen in der 
Zusammenarbeit mit Schülern und Lehrern, um ge-
meinsame Ideen und Angebote zu entwickeln, wie wir 
einen Schulclub aufbauen können, welcher gesehen 
und genutzt wird und mit dem sich die Schüler auch 
identifizieren können. Noch gleicht der Clubraum eher 
einem Arbeitszimmer. Mit seiner Bibliothek, den Com-
putern und seinen langen Tischen wirkt er momentan 
nicht sehr einladend. Allerdings begeistert der Tischki-
cker jeden Tag mehr Leute und mittlerweile kommen 
die Schüler regelmäßig zum Spielen vorbei.   
Der Kontakt zu den Lehrern und dem Direktor ist sehr 
gut und bietet nahezu jeden Tag Gelegenheit zum 
gemeinsamen Austausch. Ebenfalls spürt man die 
Motivation der Lehrer, wie sie sich engagiert für ihre 
Schüler einsetzen. 
Ich bin fröhlich gestimmt und blicke hoffnungsvoll in 
die Zukunft meiner und unserer Arbeit.
Ihr/ Euer Falko Schulz
 
Nach 86 Lebensjahren und davon fast 50 im Haus 
„Wartburg“ wurde Frau Christa Morgenstern am 2. März 
von Gott in die Ewigkeit heimgerufen. Die Trauerfeier 
stand unter dem Losungswort ihres Sterbe-Tages aus 
dem 5. Buch Mose. In Kapitel 8, Vers 3 heißt es: „Der 
Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern 
von allem, was aus dem Mund des Herrn 
geht.“ Mit Brot hatte Christa Morgenstern 
schon frühzeitig zu tun, nachdem sie 1933 
in Görlitz als Tochter einer Bäckers-Familie 
geboren wurde. Sie lernte Verkäuferin 
im Betrieb der Eltern auf der Bahnhof-
straße, verliebte sich im Großschönauer 
Bad und folgte mit 18 Jahren nach der 
Hochzeit ihrem Mann Karli ins Erzgebirge. 
Richtig heimisch ist sie dort in Geyer aber 
nicht geworden. Auch deshalb nutzte die 
Familie 1967 die Gelegenheit, die Haus-
meisterstelle im Haus „Wartburg“ des Ev. 
Gemeindeverbandes anzutreten. Hier auf 
der Johannes-Wüsten-Straße wohnten sie 
dort, wo sich jetzt die Pension befindet. 
Karli heizte, räumte die Säle und renovier-
te, während sie die Bürozimmer, Trep-
penaufgänge und Veranstaltungsräume 
reinigte. Die Familie wuchs, und sie hätte 
sich damals nicht träumen lassen, dass sie 
drei ihrer fünf Kinder auch zu Grabe tragen 
würde. Gemeinsam mit ihrem Mann 
war sie die Ansprechpartnerin für Diet-
rich Heise, der im Keller des Hauses das 
Jungscharheim ausbaute. Sie erlebte den 
Baulärm und beseitigte den Schmutz, als 
die „Wartburg“ zu einem Tagungszentrum 
modernisiert werden sollte. Die Kinder ver-
ließen das Haus und zwanzig Jahre nach 
ihrem Einzug konnte das Ehepaar ein 
Häuschen in Klingewalde beziehen. In der 
„Wartburg“ war sie weiterhin beschäftigt, 
legte den Weg nun immer mit dem Fahrrad zurück. 
Als die „Wartburg“ 1992 zum Jugendhaus wurde, waren 
Morgensterns mit dabei. Christa Morgensterns erster 
Arbeitsvertrag mit dem Trägerverein lief nur ein Jahr, 
dann erreichte sie das Rentenalter. Sie blieb aber gering-
fügig beschäftigt und war ab 2008 ganz ehrenamtlich 
tätig. Fast jeden Tag kam sie, putzte ihrer Reviere, nähte 
Gardinen und abgerissene Handtuch-Schlaufen, verar-
beitete hartgewordene Brötchen zu Semmelmehl, führte 
manche Dinge, die weggeworfen werden sollten, einer 
neuen Nutzung zu, brachte Blumen mit und nutzte das 
Jugendhaus als Ausgangspunkt für Einkäufe und den 
liebgewordenen Ausflug in die Schwimmhalle auf der 
polnischen Seite.     
Sie genoss die Gemeinschaft am Frühstückstisch und bei 
Feiern, wo es nicht nur etwas Gutes zu essen gab, son-
dern auch Gottes Wort. Unauffällig strahlte sie Gelassen-
heit aus. Zäh und beharrlich verfolgte sie ihre Ziele. Selbst 
ein Fahrrad-Unfall, der einen Oberschenkelhalsbruch 
verursachte, brachte sie noch nicht zum Stillstand, und 
der kälteste Winter konnte sie nicht vom Baden im Ziege-
leiteich abhalten. So wird sie uns in dankbarer Erinnerung 
bleiben als ein Mensch, der von Gott jeweils neu gestärkt 
wurde.
Uli Warnatsch
50 LEBENSJAHRE IM HAUS „WARTBURG“   
CHRISTA MORGENSTERN
Kalender
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Bitte betet für die Görlitzer Stadtrats- 
und Bürgermeisterwahlen am 26. Mai
und unsere Wahlforen. 
Bitte unterstützt mit Eurem Einkauf
bei Porta am 7. Mai die Jugendscheune
Melaune. 
Wir freuen uns über Eure Kuchen für
unseren Jungschartag am 18. Mai.
Ladet bitte reichlich zum Martin Buch-
holz Konzert und zum Frauenfrühstück
ein. 
Jede Hand hilft uns bei den Arbeitsein-
sätzen im Jugendhaus „Wartburg“.
Betet bitte für das Umbauprojekt im
Jugendhaus „Wartburg“ und die Unter-
stützung der Stadt bei diesem Vorha-
ben.
Damit wäre uns 
GEHOLFEN
Hallo! Mein Name ist Deborah Feige, 
ich bin 22 Jahre alt und beende gera-
de mein Studium der Sozialen Arbeit. 
Ursprünglich komme ich aus Glauchau, 
bin aber 2015 für mein Studium nach 
Görlitz gezogen und hab so sehr Ge-
fallen an der Stadt gefunden, dass ich 
geblieben bin.
Seit Anfang April arbeite ich beim esta 
e.V. als Mitarbeiterin für Projektarbeit, 
Gruppenarbeit in den Kirchgemein-
den Friedersdorf und Gersdorf und 
die Arbeit im Schulclub der Scultetus-
Oberschule Görlitz.
Neben meiner Arbeit beim esta e.V. bin 
ich noch ehrenamtlich bei einer christ-
lichen Jugendarbeit in der Oberlausitz 
tätig. 
Wer Fragen zu mir hat, kann gerne auf 
mich zu kommen. 
VORGESTELLT:
Danke!  Der Frühjahrs-Flohmarkt „Rund ums Kind“ am 15. und 16. März er-
brachte insgesamt 10 200 Euro, wovon 20 % plus Teilnahmegebühr für die Kinder- und 
Jugendarbeit im Jugendhaus „Wartburg“ bestimmt sind. Wir bedanken uns herzlich 
für die große Unterstützung des Helferkreises! Ohne Euch wäre dieses Riesen-Projekt 
nicht realisierbar! Ihr seid spitze! Übrigens: der nächste Kindersachen-Flohmarkt findet 
am 13. und 14. September im Jugendhaus „Wartburg“ statt (Anmeldung: 28. August, 
18.00 Uhr), wobei ebenfalls wieder dringend helfende Hände gebraucht werden. 
